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«Bei der Krebsliga Ostschweiz steht 
der Mensch immer im Mittelpunkt. 
Wir sorgen dafür, dass Betroffene und 
ihre Angehörigen in allen Phasen der 
Krankheit und im Sterben Zuwendung 
und Hilfe erfahren.»

Regula Schneider
Geschäftsführerin Krebsliga Ostschweiz

«Die Krebsliga Ostschweiz setzt sich ein 
für eine Welt, in der weniger Menschen 
an Krebs erkranken und weniger 
Menschen an den Folgen von Krebs  
leiden und sterben.»

Dr. med. Rudolf Morant
Präsident Krebsliga Ostschweiz
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Krebs ist es egal, wer Sie sind. 
Uns aber nicht.

Dr. med. Rudolf Morant 
Präsident Krebsliga Ostschweiz

Regula Schneider
Geschäftsführerin Krebsliga Ostschweiz

Jede dritte Person wird im Verlauf ihres Lebens mit 
der Diagnose Krebs konfrontiert. In unserem Einzugs-
gebiet St.Gallen-Appenzell-Glarus erkranken jährlich 
über 4’700 Personen an Krebs. Erfreulicherweise wer- 
den über die Hälfte davon geheilt. Dies, dank der Früh- 
erkennung und dem medizinischen Fortschritt.

Um diese Zahlen zu erfassen und statistisch auszu-
werten, führt die Krebsliga Ostschweiz seit 1980 ein 
Krebsregister. Seit 2019 ist neu der Kanton Thurgau 
dabei, und somit ist das Krebsregister Ostschweiz 
eines der grössten Krebsregister in der Schweiz. Auf 
der Grundlage des neuen Bundesgesetzes für die 
Krebsregistrierung ab 01.01.2020 konnten im vergange-
nen Jahr mit allen vier Kantonen (AI / AR / SG /TG) neue 
Leistungsverträge abgeschlossen werden. Durch diese 
deutlich verbesserte Finanzierung ist sichergestellt, 
dass jeder Spendenfranken an die Krebsliga Ost-
schweiz vollumfänglich für unsere Kerngeschäfte Be-
ratung & Unterstützung mit der Fachberatung Cancer 
Survivorship und für den palliativen Brückendienst 
eingesetzt wird.  

Mit dem etablierten Brustkrebs-Früherkennungspro- 
gramm donna hilft die Krebsliga Ostschweiz mit, Brust- 
krebs in den Kantonen St.Gallen, Graubünden und Bern 
frühzeitig zu entdecken. Demnächst folgt der Kanton 
Solothurn. Dank der Früherkennung sind schonendere 
und brusterhaltende Operationen sowie weniger ein-
schränkende Zusatzbehandlungen möglich. All dies 
bedeutet für die betroffenen Frauen eine höhere Le-
bensqualität. Unsere Statistiken und Berichte aus dem 
Krebsregister fanden in Fachkreisen grosse Beachtung 
und konnten an internationalen Kongressen präsen-
tiert werden. 

Im vergangenen Jahr hat eine interdisziplinär zusam-
mengesetzte Projektgruppe für den Kanton St.Gallen 
ein Konzept für ein Darmkrebs-Früherkennungspro-
gramm erarbeitet. Dieses Projekt findet politische 
Unterstützung im Parlament und bei unserer Regie-
rungsrätin, Frau Heidi Hanselmann. Die Umsetzungs-
planung im 2020 wird vom Kanton St.Gallen und der 
Krebsliga Ostschweiz gemeinsam finanziert. Mit die-

sem Programm erwarten wir, dass in 10 Jahren so-
wohl die Häufigkeit wie auch die Sterblichkeit an Dick-
darmkrebs deutlich abnehmen.   

Die Anliegen und Programme der Krebsliga betreffen 
uns alle. Es ist uns wichtig, in der Bevölkerung gut ver-
ankert zu bleiben. Mit entsprechenden Bemühungen 
konnten wir den seit Jahren anhaltenden Trend der 
sinkenden Mitgliederzahlen umkehren und 68 Neu-
mitglieder gewinnen! Die neuen Mitgliederkategorien 
Paar/Familie und Einzelmitgliedschaft auf Lebenszeit 
sind eingeführt. Letzten Herbst ist das erste Bulletin 
der Krebsliga Ostschweiz erschienen. Es wird zweimal 
pro Jahr allen Mitgliedern und Gönner zugesandt und 
steht auch auf unserer Website zur Verfügung. 

Die Mitgliederversammlung ist jeweils der Höhepunkt 
des Vereinslebens und verbunden mit einem öffentli-
chen Anlass; im Berichtsjahr zum Thema Cancer Sur-
vivorship. Dies ist ein Leuchtturmprojekt unserer Or-
ganisation mit Ausstrahlung weit über unsere Region 
hinaus. 

Die Krebsliga Ostschweiz ist für Sie da. Für alle Fragen 
der Prävention und der Krebsfrüherkennung; ganz 
besonders aber für Betroffene und ihre Angehörigen 
in allen Phasen einer Krebserkrankung. 

Einen detaillierten Einblick in unsere vielfältigen Auf-
gaben und Tätigkeiten erhalten Sie auf den folgenden 
Seiten.

EDITORIAL
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«Im vergangenen Jahr wurden in unseren vier 
Beratungsstellen fast 900 Personen kompetent und 
umfassend beraten, begleitet und unterstützt. Das 
sind 12 % mehr als im Vorjahr. 124 Personen haben 
aufgrund von krankheitsbedingten materiellen 
Engpässen eine finanzielle Unterstützung erhalten.»

Ernst Richle
Leiter Beratung & Unterstützung

«Im letzten Jahr wurden 615 Patientinnen und 
Patienten im Kantonsspital St.Gallen oder  
ambulant in der Geschäftsstelle sowie in den  
Regionalspitälern und Einrichtungen der 
Langzeitpflege im Kanton St.Gallen fachspezi- 
fisch und in einer hohen Versorgungsqualität  
beraten und begleitet.» 

Theresia Sonderer
Stoma- und Kontinenztherapeutin

«Im 2019 hat der Palliative Brückendienst 248 
Menschen in der letzten Lebensphase zu Hause  
beraten und betreut. Hinzu kommen Beratungen 
bei 65 Personen in einer Langzeiteinrichtung 
(Pflegeheim). Insgesamt ergibt das im Vergleich  
zum Vorjahr eine Zunahme von 16 %. Aufgrund  
der jährlich zunehmenden Fallzahlen und ins- 
besondere wegen des erhöhten Beratungsbedarfs  
in den Pflegeheimen hat die Krebsliga im letzten  
Jahr einen Stellenausbau ermöglicht. Durch die  
spezialisierte Fachberatung in komplexen Palliative 
Care Situationen konnten 47 Re-Hospitalisierungen 
verhindert werden.»

Ivo Dürr
Co-Leiter Palliativer Brückendienst

IM DIENSTE DER BETROFFENEN
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Die Diagnose Krebs kommt meistens unerwartet. Sie 
schockiert und verändert das Leben der Betroffenen, 
aber auch das Leben seiner Angehörigen. In einem 
Wechselbad zwischen Hoffnung, Wut und Angst krei-
sen die Gedanken um unzählige offene Fragen. In der 
Schweiz erkranken über 40’000 Personen im Jahr an 
Krebs und mehr als 300’000 Menschen leben mit einer 
Krebserfahrung. 

Betroffene und Angehörige in den Kantonen SG, AR, 
AI und GL können sich mit allen Fragen rund um Krebs 
an die Krebsliga Ostschweiz wenden und erhalten 
kostenlose Beratung und Unterstützung. Es gibt keine 
Patentrezepte, entscheidend bei der Begleitung von 
Krebsbetroffenen ist es aber, auf die individuelle Situa- 
tion einzugehen.

Eine Krebserkrankung hat nicht nur Auswirkungen auf 
den Körper und die Psyche, sondern oft auch auf den 
Beruf, die Familie und die finanzielle Situation der Be-
troffenen. Obwohl unser Land über ein gutes Sozial-
system verfügt, können sich während einer Krebser-
krankung erhebliche wirtschaftliche Schwierigkeiten 
einstellen. 

Betroffene haben in dieser Situation die Möglichkeit, 
sich bei der Krebsliga Ostschweiz zu melden. Nach sorg- 
fältiger Abklärung der finanziellen und sozialen Situa-
tion helfen wir unbürokratisch und bedarfsorientiert.

Über die subjektiv empfundene Qualität der Beratung 
im Bereich Beratung & Unterstützung können nur 
unsere Klientinnen und Klienten selbst eine Aussage 
machen. Im Rahmen einer gesamtschweizerischen Zu- 
friedenheitsumfrage bei unseren Ratsuchenden ha-
ben wir sehr positive Aussagen erhalten zu unserem 
Beratungsangebot in den vier Beratungsstellen in 
St.Gallen, Buchs, Uznach und Glarus. 98 % der Befrag-
ten beurteilen die angebotene Beratung und Beglei-
tung als gut bis sehr gut und 96 % der Klienten würden 
unser Beratungsangebot weiterempfehlen. 

Wir sind für Sie da – 
in allen Phasen der 
Krankheit

IM DIENSTE DER BETROFFENEN

«Jeder Franken 
zählt im Kampf 
gegen Krebs.»

Regula Schneider
Geschäftsführerin
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Screening durch donna im Aufbau durch donna Screeningprogramm Kein Programm

8 Krebsliga Ostschweiz 2019 / Jahresbericht

Bereits seit 10 Jahren ist donna aktiv und hat sich in 
der Zwischenzeit in den Kantonen St.Gallen (Beginn 
2010), Graubünden (Beginn 2011) und Bern (Beginn 
2018) gut etabliert. 

Eine umfassende Qualitätssicherung ist für die volle 
Wirksamkeit des Programms bei der Früherkennung 
von Brustkrebs notwendig. donna setzt diese Anforde-
rungen vollumfänglich um. Dies ist ausschlaggebend 
und vertrauensbildend sowohl für die eingeladenen 
Frauen aus den Zielgruppen, als auch für die auftrag-
gebenden Gesundheitsbehörden der Kantone. 

Ab 2020 wird donna neu im Kanton Solothurn aktiv 
werden. Der Start ist auf den Spätsommer geplant.

donna betreut bis heute ca. 250’000 Frauen aus der 
Zielgruppe der 50- bis 69- bzw. bis 74-jährigen Frauen 
(pro Screeningrunde von 2 Jahren). Im Jahr 2020 wer-
den noch ca. 45’000 Frauen aus dem Kanton Solo-

thurn hinzukommen. In den vergangenen 10 Jahren 
wurden 170’000 Mammografien im donna-Programm 
erstellt. Von 2010 bis Ende 2019 wurden 8’600 Frauen 
wegen eines auffälligen Befundes zur weiteren Abklä-
rung kontaktiert. Bis Ende 2018 sind bei diesen Frauen 
durch die abklärenden Fachärzte 812 Tumore entdeckt 
worden. Für 2019 stehen die endgültigen Ergebnisse 
noch aus.

Qualitätsgesichertes Mammografie-Screening ist in 
der Lage, auch kleine, nicht tastbare Frühstadien der 
Brustkrebserkrankung zu entdecken. Teilnehmerinnen 
eines qualitätsgesicherten Screenings haben im Ver-
gleich zu Nichtteilnehmerinnen zum Zeitpunkt der Dia-
gnose weniger fortgeschrittene Tumore. Dadurch sind 
mehr schonende Operationen und weniger einschrän-
kende Zusatzbehandlungen möglich. All dies bedeutet 
für die betroffenen Frauen eine höhere Lebensqualität.

Qualität zeichnet sich aus. 
10 Jahre donna-Brustkrebsfrüherkennung

DONNA
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Krebsregister Ostschweiz Ärztliche Leitung des Krebsregisters Graubünden-Glarus
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Der Kanton Thurgau hat auf den 01.03.2019 die Krebs-
registrierung der Krebsliga Ostschweiz anvertraut. 
Durch die Übernahme des Krebsregisters Thurgau ent- 
steht ein regional gut verankertes Krebsregister für die 
ganze Ostschweiz, das die nationale gesetzeskonforme 
Umsetzung der Krebsregistrierung ab 01.01.2020 län- 
gerfristig sichert. Im Rahmen einer Standortbestim-
mung kam der Kanton Thurgau zum Schluss, dass dem 
eigenen Krebsregister die Grösse fehle, um den Be-
trieb nachhaltig zu sichern. Die Krebsliga Ostschweiz 
hat aktuell Leistungsverträge mit den vier Kantonen 
SG, AI, AR und TG sowie dem Fürstentum Liechten-
stein. 

Zusätzlich übernimmt die Krebsliga Ostschweiz im 
Auftrag des Kantonsspitals Graubünden auch die fach-
liche Leitung des Krebsregisters Graubünden-Glarus. 
Diese Leitungsaufgabe übernimmt Dr. med. Mohsen 
Mousavi, Leiter Krebsregister Ostschweiz. 

Das Krebsregister hat die Aufgabe, relevante Krebs-
daten zu sammeln und auszuwerten, um die medizi- 
nische Versorgung zu optimieren, Rückschlüsse auf die 
Entstehung von Krebserkrankungen zu gewinnen, ziel- 
gerichtet Forschung zu betreiben und Vorsorgemass-
nahmen einzuleiten. 

Krebsregister Thurgau wird Teil des Krebs- 
registers Ostschweiz

KREBSREGISTER
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Es sind Menschen wie Sie und ich –  
und doch ist da etwas anders. Die 
Protagonistinnen und Protagonisten 
aus dem neuen Video der Krebsliga 
haben eines gemeinsam: Die Diagnose 
Krebs ist die erste Sequenz ihrer ein-
drücklichen Geschichte, die sie vor 
 laufender Kamera preisgeben.

Da ist erst einmal die Tatsache, dass der medizinische 
Befund plötzlich glasklar vor einem liegt. Ein Mann aus 
dem Tessin spricht von einem Schock, einem Schlag 
ins Gesicht. Eine Jugendliche von Angst, als bei ihrer 
Mutter Krebs diagnostiziert wird. Wieso ich, fragt ein 
Geschäftsmann aus dem Rheintal. Eine Frau themati-
siert die Verdrängung, eine andere ereilt das Gefühl, 
dass nun alles vorbei sei. Resignation, die schon bald 
von Zuversicht verdrängt wird: «Ich habe mir immer 
wieder gesagt: Du schaffst das! Trotz dem Leid, den 
Tränen und dem Krafteinsatz, den es braucht.»

Mitten im Leben
Das neue Video der Krebsliga zeigt: So unterschied-
lich die Krebsarten und ihre jeweiligen Verläufe sind, 
so unterschiedlich sind die Personen, die die Krebs-
liga begleitet. Zu den Betroffenen gehören junge, le-
benslustige Menschen mit grossen Zukunftsplänen, 
gestandene Geschäftsleute, engagierte Eltern, aufge-
weckte Kinder ebenso wie Pensionierte, die ihre Zeit 
nach dem Erwerbsleben aktiv angehen wollten. 

Neuer Kurzfilm der Krebsliga: 
Betroffene berichten

«Man kann den Kampf  
gegen Krebs nicht alleine  
bewältigen.»

PROJEKT
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Sie alle haben ganz spezifische Bedürfnisse, die die 
Krebsliga dank individueller Begleitung vor Ort und 
breit ausgerichteten Angebote erfassen und erwidern 
kann. «Man kann den Kampf gegen Krebs nicht al-
leine bewältigen», sagt einer der Interviewten. Sup-
port durch Angehörige und Fachleute ist für die mei-
sten Erkrankten während wie auch nach der Therapie 
essenziell. «Die Krebsliga hat mich psychologisch, 
organisatorisch wie auch finanziell unterstützt. Sie be-
gleitete mich durch diesen Dschungel», bringt es ein 
Betroffener auf den Punkt. «Dank der Krebsliga fühle 
ich mich weniger allein», bilanziert ein anderer. 

Den beiden Produzenten ist es gelungen, Statements 
von Betroffenen in eine Form zu bringen, die tief be-
rührt und für diese Krankheit mit oft weitreichenden 
Konsequenzen sensibilisiert. Für sie alle ist die Krebs-
liga da, denn: Krebs ist es egal, wer Sie sind. Uns aber 
nicht.

krebsliga-ostschweiz.ch

«Die Diagnose war einfach 
ein Schock, ein freier Fall, ein 
Schlag ins Gesicht.»

«Wenn ich Hilfe brauche, 
weiss ich, dass die Leute der 
Krebsliga da sind. Sie hören 
zu und gehen auf mich ein.»

PROJEKT
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Vorstandsausschuss

Präsident 
Dr. med. Rudolf Morant 
Ärztlicher Leiter ZeTuP AG 
Rapperswil-Jona, St.Gallen

Vizepräsidentin 
Lisette Dürst
dipl. Physiotherapeutin  
Obstalden

Adi Stuber
Betriebsökonom HWV 
dipl. Wirtschaftsprüfer
Vizedirektor Olma Messen 
St.Gallen, Engelburg 

Dr. med. Markus Betschart
ehem. Kantonsarzt, Gesundheits- 
departement Kanton SG, St.Gallen 

lic.iur. Urs Freytag
Rechtsanwalt, Stein AR 

Prof. Dr. med. Beat Thürlimann
Chefarzt Brustzentrum Kantonsspital SG 
St.Gallen 

Bernadette Vinzent-Ulmann
dipl. Pflegefachfrau, Appenzell 

Pfarrer Daniel Zubler
Bereichsleiter Seelsorge und Leiter  
Care Team Glarus, Glarus  

Regula Schneider
Geschäftsführerin

Christoph Mätzler
Leiter Finanz- und Personalwesen
Stv. Geschäftsführer

Vorstand

ORGANISATION
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Jahresrechnung 2019

FINANZEN

«Die uns anver-
trauten Mittel 
setzen wir wirksam 
und effizient ein:  
zur Unterstützung 
von Betroffenen, für 
die Früherkennung 
und die Prävention.»
Christoph Mätzler
Leiter Finanz- und Personalwesen
Stv. Geschäftsführer
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Mittelherkunft 2019

Die Krebsliga Ostschweiz wird nebst den Dienstleis-
tungserträgen und den Geldern der öffentlichen Hand 
für die Erbringung der Leistungsaufträge in den Be-
reichen donna, Krebsregister und Palliativer Brücken-
dienst überwiegend durch Spenden finanziert. Hinter 
jeder Spende stehen eine persönliche Motivation und 
eine individuelle Geschichte. Deshalb setzen wir jede 
Spende sorgfältig zur Unterstützung von Betroffenen 
und die Prävention ein. 

 Die Beiträge sind in TCHF. 

 7’116  Dienstleistungs- und Warenertrag  
 3’169  Öffentliche Hand
 894  Spenden
 137  Projektbeiträge und Sponsoring 
 100  Erbschaften und Legate
 39  Übrige Erträge und Mitgliederbeiträge

 93.7 %  Projekte 
 4.0 %  Administration
 2.3 %  Mittelbeschaffung

Mittelverwendung 2019

Wir sind stets bestrebt, unsere Mittel effizient und pro-
jektbezogen einzusetzen. Durch den hohen Anteil an 
Leistungsaufträgen liegen die Anteile an Administra-
tion und Mittelbeschaffung insgesamt deutlich unter 
den Empfehlungen der ZEWO.

Total 11’455
in TCHF

Total 100 %

FINANZEN
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Revisionsbericht
Die Revisionsstelle hat die Buchführung und die Jahresrechnung Krebs- 
liga Ostschweiz für das am 31.12.2019 abgeschlossene Geschäftsjahr 
geprüft. Sie bestätigt, dass die Jahresrechnung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er-
tragslage in Übereinstimmung mit SWISS GAAP FER vermittelt. Fer-
ner hat sie bestätigt, dass die Buchführung und die Jahresrechnung 
dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen.

Download
Die vollständige und revidierte Jahresrechnung sowie der Revisions-
bericht sind auf der Website krebsliga-ostschweiz.ch abrufbar und wer- 
den allen Interessierten auf Wunsch kostenlos zugestellt.

FINANZEN

Bilanz per 31. 12. 2019  
 

Aktiven

Flüssige Mittel
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Übrige kurzfristige Forderungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen
Umlaufvermögen

Finanzanlagen
Sachanlagen
Immaterielle Anlagen
Anlagevermögen
Aktiven

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten
Kurzfristige Rückstellungen
Passive Rechnungsabgrenzungen
Kurzfristiges Fremdkapital

Zweckgebundene Fonds
Fondskapital

Reserven für Systemrisiken donna
Gebundenes Kapital aufgrund Vorstands-/MV-Entscheid

Erarbeitetes freies Kapital
Jahresergebnis (+ Gewinn / – Verlust)
Freies Kapital 

Organisationskapital
Passiven

2019

923’617
725’465

46’282
171’059

1’866’423

0
51’628

9’565
61’193

1’927’616

276’449
174’009
298’416

66’103
814’977

73’895
73’895

201’656
201’656

835’049
2’039

837’088

1’038’744
1’927’616

2018

 
372’096
613’080

52’415
145’470

1’183’061

1’256
97’472
35’302

134’030
1’317’091

192’369
235’800

0
9’072

437’241

44’800
44’800

0
0

822’644
12’406

835’050

835’050
1’317’091
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FINANZEN

Betriebsrechnung per 31. 12. 2019  
(nach Umsatzkostenverfahren)

Spenden 
Erbschaften und Legate 
Mitgliederbeiträge 
Stiftungsspenden 
Projekt- und Kostenbeiträge Dritter 
Beitrag der Stiftung Diagnose Krebs 
Beitrag der Krebsliga Schweiz 
Anteil aus Sammlungen Krebsliga Schweiz 
Erhaltene Zuwendungen 
  davon zweckgebunden 
  davon zweckfrei  
Beiträge der öffentlichen Hand 
Erlöse aus Lieferungen und Leistungen 
Betriebsertrag 
 
Sachaufwand Projekte 
Personalaufwand Projekte 
Entrichtete Beiträge an Dritte und Projekte 
Abschreibungen projektbezogen 
Direkter Projektaufwand 
Sachaufwand Fundraising 
Personalaufwand Fundraising 
Von Nahestehenden verrechnete Aufwandanteile 
Fundraisingaufwand 
Sachaufwand Administration 
Personalaufwand Administration 
Abschreibungen administrativer Bereich 
Administrativer Aufwand 
Betriebsaufwand 
Betriebsergebnis 
 
Finanzertrag 
Finanzaufwand 
Finanzergebnis 
 
Ausserordentlicher Ertrag 
Ausserordentlicher Aufwand 
Ausserordentliches Ergebnis 
 
Zuweisung (–) / Entnahme (+) Rückstellung für Rückerstattung an Kantone 
Veränderung der Rückstellungen 
Jahresergebnis vor Veränderung des Fondskapitals 
 
Veränderung zweckgebundener Fonds 
Veränderung des Fondskapitals 
Jahresergebnis vor Veränderung des Organisationskapitals 
 
Zuweisung (–) / Entnahme (+) Reserve für 
 Systemrisiken donna 
 Wertschwankungen 
Zuweisung (–) / Entnahme (+) erarbeitetes freies Kapital 
Veränderung des Organisationskapitals 
Jahresergebnis nach Veränderung des Organisationskapitals 
 

2018

354’753
48’000
39’645

146’527
51’712

270’000
33’923

482’361
1’426’921

341’023
1’085’898
2’384’086
3’983’388
7’794’395

– 4’060’737
– 2’752’999

– 292’904
– 72’383

– 7’179’023
– 49’084
– 55’971

– 149’982
– 255’037
– 104’153
– 277’629
– 23’983

– 405’765
– 7’839’825

– 45’430

4’723
– 20’835
– 16’112

27’280
– 10’532

16’748

0
0

– 44’794

22’200
22’200

– 22’594

0
35’000
– 2’406
22’594

0

2019

332’203
99’520
38’590
90’948

101’480
0

36’501
470’991

1’170’233
312’022
858’211

3’169’271
7’115’511

11’455’015

– 6’577’362
– 3’094’997

– 434’771
– 127’256

– 10’234’386
– 58’457
– 55’811

– 134’444
– 248’712
– 103’035
– 329’173

– 9’210
– 441’418

– 10’924’516
530’499

9
– 4

5

3’338
– 2’636

702

– 298’416
– 298’416

232’790

– 29’095
– 29’095
203’695

– 201’656
0

– 2’039
– 203’695

0
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Nur mit der Unterstützung von Spenderinnen und 
Spender kann die Krebsliga Ostschweiz dafür sor-
gen, dass Krebsbetroffene rasch und unkompliziert 
Hilfe erhalten. 
 
Zuwendungen in Form von Mitgliederbeiträgen, Spen- 
den, Legaten oder Erbschaften sind eine tragende 
Säule für unsere Finanzen. Nur gemeinsam mit un-
seren wohlgesinnten, treuen und grosszügigen Gön-
nerinnen und Gönner kann die Krebsliga Ostschweiz 
ihre Grundangebote weiterhin in einer hohen Qualität 
erbringen. 

Vielen herzlichen Dank!

Vertrauen und Grosszügigkeit der Spenderinnen 
und Spender sind das höchste Gut der Krebsliga: Der 
Grossteil der Spendengelder wird gezielt für Krebsbe-
troffene und ihre Angehörigen eingesetzt. 

Aus dem «Hedi Kreier Fonds» konnten bedürftige Be-
troffene wiederum gezielt finanziell unterstützt werden. 

Im Berichtsjahr haben auch folgende Stiftungen und 
Organisationen wertvolle Beiträge geleistet:

Christian Tester Stiftung, Wil; Emil Hechler Stiftung, 
Unterengstringen; Kiwanis Club Werdenberg, Buchs; 
Pronoia Stiftung, FL-Vaduz; Padella Stiftung, FL-Trie-
sen; Martha Nef Stiftung, Teufen, OhO Ostschweizer 
helfen Ostschweizern, St.Gallen.

Zudem unterstützt uns der «Hilfsfonds zur Unterstüt-
zung von Krebsbetroffenen» der Krebsliga Schweiz 
mit einem Gesamtbetrag von CHF 29‘000.

Auch ihnen allen gebührt unser verbindlichster Dank!

Die Krebsliga Ostschweiz ist ZEWO-zertifiziert. Sie en-
gagiert sich dafür, dass die ihr anvertrauten Spender-
gelder zweckbestimmt und wirksam eingesetzt werden.

OFFA 2019 

Dank an die prominenten Persönlichkeiten wie 
Renato Kaiser und Tranquillo Barnetta, die uns 
zum zweiten Mal ehrenamtlich am Stand an der 
OFFA beim Smoothie Verteilen unterstützt ha-
ben. Nebst einem Meet & Greet mit den beiden 
Herren durften die Besucher die frisch zuberei-
teten Frucht- und Gemüse-Drinks degustieren. 
Viele Tipps für eine gesunde Ernährung mit Pfiff 
wurden in Erfahrung gebracht. Das wichtige 
Thema wurde anhand der Empfehlungen für 
einen gesunden Speiseplan, der fünf Portionen 
Früchte oder Gemüse am Tag erhält, auf einfache 
Art erklärt und ansprechend nähergebracht.

Die Krebsliga Ostschweiz sagt:
Danke – merci – grazie – grazia fich!

Renato Kaiser und Präventionsteam

SPENDEN
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«Wir danken  
für Ihre  
Unterstüzung 
im Jahr  
2019!»
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Krebsliga Ostschweiz
Flurhofstrasse 7
9000 St.Gallen
T +41 071 242 70 00

krebsliga-ostschweiz.ch

Postkonto 90-15390-1

Gehen Sie diesen Weg mit uns, damit wir die Lebens-
qualität von Betroffenen und Angehörigen weiterhin 
bestmöglich fördern können.

Mitgliedschaften und Spenden: 
Mit einer Mitgliedschaft oder Spende helfen Sie uns, 
unsere Arbeit für krebsbetroffene Menschen sowie 
das Engagement gegen Krebs weiterzuführen.

krebsliga-ostschweiz.ch

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung im Kampf 
gegen Krebs. 
 

 

Wir sind für Sie da. 

Gemeinsam gegen 
Krebs – jetzt Mitglied 
werden oder 
eine Mitgliedschaft  
verschenken?


